
L E B E N S L A U F  

 
 
  Ausbildung, berufspraktische Erfahrung und akademischer Werdegang 
 
 

Seit 01.04.2022 
 

Professorin für Soziale Arbeit 
an der International University of Applied Sciences am Standort 
Frankfurt am Main 
 

 

01.04.2017 – 
31.03.2022 
 
 
 
 
 
 
01.04.2017 – 
15.02.2022 
 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
an der Justus-Liebig-Universität in Gießen am Institut für 
Allgemeine Erziehungswissenschaft mit Schwerpunkt in der Lehre 
für interkulturelle Pädagogik in den Bachelorstudiengängen 
„Außerschulische Bildung“ und „Kindheitspädagogik“ sowie im 
Masterstudiengang „Außerschulische Bildung“ 
 
 
Promovendin 
an der Justus-Liebig-Universität 
Dissertationsschrift: Die „Identitäre Bewegung" in Deutschland - 
Eine ethnografische Studie in einer extrem rechten Organisation 

 

 

seit 2015 Lehrbeauftragte an der 
Frankfurt University of Applied Sciences 
Hochschule Nordhausen 
Hochschule Heidelberg 
Duale Hochschule Baden-Württemberg 
 

 

01.01.2015 – 
31.08.2020 

Freiberufliche Sozialarbeiterin 
in der politischen Weiterbildung mit einem Fokus auf 
Demokratiepädagogik und Konzeptentwicklung und Durchführung 
von Projekten zur Partizipation marginalisierter Jugendlicher und 
junger Erwachsener. 
 

 

2014 – 2017 Frankfurt University of Applied Sciences  
Master Studium Empirische Forschung in der Sozialen Arbeit M.A. 
Abschlussarbeit: „Was forscht da eigentlich mit? 
Herausforderungen und Copingstrategien in Untersuchungen zur 
extremen Rechten“ 

 

 

2012 – 03/2017 Stud. und wiss. Hilfskraft an der Frankfurt University of Applied 
Sciences bei Prof.in Dr.in Michaela Köttig und Prof.in Dr.in Gudrun 
Maierhof 
 

 

2011 – 2014 Frankfurt University of Applied Sciences  
Bachelor Studium Soziale Arbeit B.A. 
Schwerpunkt: Ausgrenzung und Integration, Sozialberatung 
Abschlussarbeit: „Die Identitäre Bewegung in Deutschland 
zwischen gesellschaftlicher Mitte und extremer Rechter. 
Gegenstrategien und Handlungsansätze im Umgang mit den 
Modernisierungsbestrebungen der Neuen Rechten“ 

 

   



 
 
  Stipendium und Auszeichnungen 
 
 
  2019       Nominierung für den Wolfgang Mittermaier-Preis für hervorragende 

Leistungen in der akademischen Lehre an der Justus-Liebig-Universität in 
Gießen 

 
05/2017 Verleihung des Absolvent:innenpreises für sehr gute 

Abschlussnoten und soziales Engagement innerhalb der Frankfurt 
University of Applied Sciences 

 
10/2014 Nominierung für den Johanna-Kirchner-Preis für außergewöhnliche 

Abschlussarbeiten im Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit 
an der Frankfurt University of Applied Sciences 
 

11/2013 Verleihung des Laura-Maria-Bassi-Preis für die Förderung von 
Sensibilisierung für Diversität an der Hochschule sowie der 
Gleichstellung von Frauen und Männern und einer 
geschlechtersensiblen Hochschulkultur an der Frankfurt University 
of Applied Sciences 
 

seit 10/2012 Stipendiatin der Hans Böckler Stiftung In Studiums- sowie 
Promotionsförderung 
 

12/2011 Verleihung des Jugendengagementpreises „Ist doch 
Ehrensache“ des Kreises Offenbach 

 

 

 

  Forschung 
 
 

seit 2017 Dissertationsprojekt: Die „Identitäre Bewegung“ in Deutschland - 
Von der Konstruktion einer Bewegung die „Identitären“ in 
Deutschland – eine ethnografische Studie in einer extrem rechten 
Organisation. (Gesamtnote: magna cum laude).  
 

2016 „LSBT*IQ – Studie“ des Hessischen Jugendringes e.V.  
Studie unter der Leitung von Peter Martin Thomas, Klaus Bechthold 
und Prof. Dr. Stefan Timmermanns, biografisch narrative und 
Leitfaden gestützte Interviews 
 

2015/2016 Soziale Freiwilligenarbeit im Ausland - Eine differenzkritische 
Ethnografie in Südostafrika  
Gefördert vom gFFz und dem Fb 4 der FRAUAS 
 

2015 Gender as symbolic glue. The Position and Role of conservative 
Parties in the anti-gender mobilizations in Europe 
Studie für die Friedrich Ebert Stiftung unter der Leitung von Prof. 
Dr. Andrea Peto, Ungarn 
 

2014/2015 Rechte Bestrebungen im Kreis Offenbach  



Studie im Rahmen des Bundesprojektes „Toleranz fördern – 
Kompetenz stärken“ unter der Leitung von Prof. Dr. Michaela 
Köttig, FRA-UAS 
 

2014 - 2016 Erziehungshandeln in völkischen Siedler:innenfamilien 
Ethnographie und biografisch narrative Interviews 

 

 
2012 – 2014  Mitglied im Begleitausschuss für den LAP des Förderprogramms 

Toleranz fördern – Kompetenz stärken 
 

2011 – 2012 Referentin im Antirassismus- und Kulturreferat des AStA der FH 
Frankfurt 
 

2010 – 2015  Gründung und Organisierung der Jugend- und Kulturinitiative 
„ipunkt“ für Rassismuskritische Bildung und eine selbstorganisierte 
Praxis 
 

 
 
 

 

 


